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Jungen 19 2. Kreisklasse

TV 06 Burgsolms : TuS 1906 Naunheim 
Donnerstag, 21.03.2024, 17:45 Uhr

Toscher in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 19 2. Kreisklasse traf die Mannschaft des TV 06 Burgsolms am vergangenen
Donnerstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS 1906 Naunheim. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte
Philipp Toscher. Garant für diesen Heimspielsieg war Philipp Toscher, der in seinen Matches
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hannig / Toscher gelang es, Feth / Malik im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte
danach Philipp Toscher letztlich parat, um sich gegen Lena Köhler durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg verpasste Jonas
Budziwojski beim 1:3 gegen Quirin Feth und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Robin Hannig gegen Elias Malik, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Elias Malik jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:7,
6:11, 10:12, 5:11. Was war das für eine Aufholjagd! Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Jonas
Budziwojski gegen Maryam-Elisabeth Hoffmann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach
und Fach war. Nur einen Satz verlor Robin Hannig bei seinem Sieg gegen Quirin Feth und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag
lautete somit 4:2. Philipp Toscher gelang es, Maryam-Elisabeth Hoffmann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Nicht ganz mithalten konnte Jonas Budziwojski, beim 9:11, 9:11, 11:5, 8:
11 gegen Elias Malik, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Philipp Toscher konnte Quirin Feth
in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Nicht einen Satzgewinn überließ
Robin Hannig seiner Gegnerin Lena Köhler beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
verdeutlicht auch die Tatsache, dass Hannig seiner Gegnerin weniger als acht Punkte im gesamten
Spiel überließ. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den
TV 06 Burgsolms.

Nach diesem Sieg geht der TV 06 Burgsolms am 17.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC 1983 Mandeln II, während der TuS 1906 Naunheim am 15.04.2024 gegen die SG
66 Hohenroth versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 06 Burgsolms

Doppel: Hannig / Toscher 1:0 
Einzel: R. Hannig 2:1, J. Budziwojski 1:2, P. Toscher 3:0 

 TuS 1906 Naunheim
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Doppel: Feth / Malik 0:1 
Einzel: Q. Feth 1:2, E. Malik 2:0, L. Köhler 0:2, M. Hoffmann 0:2


